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– Nachdem der 10-jährige Tom
Dietel von der SG Meerane 02 in
dieser Saison schon Bezirks- und
Sachsenmeister in der Altersklas-
se U 11 geworden ist, startete er
mit einem weiteren tollen Erfolg
ins neue Jahr. Er beendete das
Qualifikations-Turnier zur Sach-
sen-Rangliste der Altersklasse
U 13 am 7. Januar in der Stadt-
halle Zwenkau als souveräner Sie-
ger. Dabei gab er keinen Satz ab.
Im Finale besiegte er Philipp Weih-
mann (SV Tresenwald) mit 15:4,
15:5.
Für die Sachsen-Ranglisten-Tur-
niere in dieser Altersklasse bereits
qualifiziert gewesen ist Sophie
Ehm, die nicht an diesem Turnier
teilnehmen brauchte.
– Zum ersten Mal nahm die SG
Meerane 02 an einem Qualifizie-
rungs-Turnier zur Sachsenranglis-
te der Altersklasse U 19 teil (28.
Januar in Zittau). Dabei hingen die
Trauben für die drei Meeraner Teil-
nehmer, die allesamt in dieser
Saison noch in der Altersklasse
U 15 startberechtigt sind, erwar-
tungsgemäß recht hoch. Das bes-
te Ergebnis aus Meeraner Sicht
erreichte Michaela Weber. Mit
Platz acht verfehlte sie knapp den
für die direkte Qualifikation not-
wendigen sechsten Platz, wird
aber für die Teilnahme an den
Sachsen-Ranglisten-Turnieren
den einen freien Startplatz des
Regionalverbandes Chemnitz er-
halten.
– Nach dem dritten Platz bei sei-
nem einzigen Sachsen-Ranglis-
ten-Turnier im Vorjahr und Platz
drei bei den Landesmeisterschaf-
ten gelang Eric Pogge von der SG
Meerane 02 in der Altersklasse
U 11 (unter 11 Jahre) ein weiterer
toller Erfolg. Beim ersten von vier
Sachsen-Ranglisten-Turnieren in
dieser Saison (am 21. Januar in
Borna) errang er erneut den drit-
ten Platz. Im Halbfinale unterlag
er dem zurzeit besten U 11-Spie-
ler Sachsens, Tom Uhlmann (TSV
Niederwürschnitz).
– Mit unterschiedlichen Ergebnis-
sen starteten die Meeraner Teil-
nehmer in die Bezirks-Ranglisten-
Turniere der Altersklasse U 11 und
U 13 der aktuellen Saison (am 29.
Januar in Röhrsdorf). Für die bes-
ten Resultate sorgten erwartungs-
gemäß Tom Dietel und Eric Pogge
mit Platz eins bzw. Platz zwei.
Wie schon beim Qualifikations-
Turnier zur Sachsenrangliste war
Tom Dietel in der Altersklasse

Badminton: Bestleistungen
nicht zu schlagen. Insgesamt gab
er in seinen Spielen ganze drei
Punkte ab. Im Finale besiegte er
souverän Sebastian Herrmann
(BV Marienberg) mit 15:2, 15:0.
In der Altersklasse U 11 wurde
Eric Pogge Zweiter. Im Endspiel
unterlag er dem Ranglistenersten
Tom Uhlmann (TSV Nieder-
würschnitz) mit 6:15, 4:15.
Schwerer hatten es die ihren ers-
ten Wettkampf auf Bezirksebene
bestreitenden übrigen Meeraner
Teilnehmer. Aber immerhin starte-
ten zwei der in der Altersklasse
U 13 teilnehmenden drei Meera-
ner Mädchen mit einem Sieg in
den Wettkampf. Christin Winkler
wurde Fünfte, Carolin Zöpel beleg-
te Platz sieben und Platz acht un-
ter zehn Mädchen erreichte Anne
Brauner. Bei den Jungen platzier-
te sich Tobias Rudolph in der glei-
chen Altersklasse auf Rang fünf.
– Zwei der insgesamt vier Mann-
schaften der SG Meerane 02 ha-
ben ihre Punktspiele bereits be-
endet: die Kindermannschaft (Al-
tersklasse U 15) und die Jugend-
mannschaft (Altersklasse U 19).
Bezirksliga Kinder: Bereits vor
dem letzten Spiel am 22. Januar
stand die Kindermannschaft der
Spielgemeinschaft SG Meerane
02/SV Sachsenring Hohenstein-
Ernstthal als Bezirksvizemeister
fest. Mit einem Sieg beim Titelver-
teidiger und Sachsenmeister hät-
ten die Mädchen und Jungen um
Übungsleiterin Diana Kahlich
selbst noch Bezirksmannschafts-
meister werden können. Aber
mehr als ein 3:5 wie schon im Hin-
spiel war beim Chemnitzer BV er-
wartungsgemäß nicht drin. In An-
betracht des Alters der Mann-
schaft (Durchschnittsalter unter
12 Jahre), die die Saison insge-
samt mit fünf Meeraner und zwei
Hohensteiner Spielern bestritten
hat, ist die Vizemeisterschaft
(12:4 Punkte, 49:15 Spiele) ein
toller Erfolg und das bisher beste
Ergebnis.
Bezirksliga Jugend: Mit zwei Sie-
gen in ihren beiden letzten Spie-
len beendete die Jugendmann-
schaft der Spielgemeinschaft die
Punktspielsaison. Sie konnte
allerdings damit ihren fünften Ta-
bellenplatz (7:13 Punkte, 32:48
Spiele) nicht mehr verbessern.
Enttäuschend ist dieser Rang
aber trotzdem nicht, ist doch die
halbe Mannschaft in dieser Sai-
son noch in der Altersklasse U 15
startberechtigt.              Kapferer ■

Es ist ein tolles Jubiläum – 100
Jahre Tennis in Meerane. Der Ten-
nisclub möchte feiern und hat
schon jetzt alle Hände voll zu tun.
Im Januar wurde mit den Vorbe-
reitungen begonnen, damit die ge-
plante Festwoche ein voller Erfolg
wird. Geplant sind verschiedene
Veranstaltungen, darunter auch
ein Jubiläumsturnier mit Vereins-
mitgliedern und Gästen. Eine Fest-
zeitung wird ebenso wenig fehlen
wie ein Sportlerball mit Musik und
Tanz.
Natürlich soll auch ganz beson-
ders an die kleinen Tennisfans
gedacht werden. Anlässlich 100
Jahre Tennissport in Meerane
können alle interessierten Kinder
schon jetzt kostenlos das Tennis-
spielen ausprobieren. In der Mee-

raner Tennishalle stehen jeden
Sonnabend zwischen 10 und 11
Uhr zwei Tennisplätze zur Verfü-
gung. Angeleitet wird die Schnup-
perstunde durch den Tennistrai-
ner Steffen Petzold. Mit Fragen
können sie sich in dieser Zeit an
den Jugendwart Frank Faude wen-
den. Sehr gern gesehen werden
auch schon kleine Gäste ab 4 Jah-
re, die mit Spiel und Spaß die
Freude am Tennis finden können.
Also nicht lange warten! Mitzubrin-
gen sind nur saubere Turnschuhe
und Sportbekleidung. Tennis-
schläger können kostenlos in der
Tennishalle ausgeliehen werden.
Ansprechpartner: Frank Faude
0163/4548374, Steffen Petzold
03764/185267.
Faude, Jugendwart TC Meerane ■

100 Jahre Tennis in Meerane

Schnuppertennis der Jüngsten am 28. Januar 2006 in der Meeraner

Tennishalle. Foto: privat

Wie steht‘s um die Meeraner Handballer!?

„Die Mannschaft hat sich ein di-
ckes Lob verdient“, so der einhel-
lige Tenor unserer beiden Trainer
Wolf/Thieme nach den spannen-
den 60 Minuten am letzten Janu-
arwochenende in der Karl-Heinz-
Freiberger-Sporthalle. Soeben
hatte das Team den im Vorfeld als
Aufstiegskandidaten gehandelten
VfL Waldheim mit 25:24 bezwun-
gen, was die 320 Meeraner Fans
zu „Standing Ovations“ hinriss.
„Zu Jubelgesängen besteht aller-
dings noch kein Anlass“, trat der
44-jährige Chefcoach minutiös
auf die Euphoriebremse. Wie eng
das Spitzenquintett zusammenge-
rückt ist, verrät der Blick auf den
Tabellenauszug. Nach dem fulmi-
nanten Auftaktspiel gegen Spit-
zenreiter LVB Leipzig II (28:28),
und dem standesgemäßen 32:22
gegen die HSG Rückmarsdorf,

verfiel der SHC allerdings in die
anhaltende Lethargie in fremden
Gefilden; 19:20-Schlappe beim
SSV Chemnitz/Rottluff, was die
vierte Auswärtsniederlage in Fol-
ge bedeutete. Will man Platz 3 be-
halten, braucht die Mannschaft
den Kampfgeist und die spieleri-
sche Klasse der Heimbegegnun-
gen. Das dieses Vorhaben mach-
bar ist, konnten die Mannen um
Kapitän Kreil am Samstag
(04.02.2006) unter Beweis stel-
len, als der SV Lok Leipzig-Mitte
Gastgeber der Westsachsen war.
Das Ergebnis lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor.
Die obere Hälfte des 12er Feldes

1. LVB Leipzig II  24:04 – 2. Germania Zwen-

kau 22:06 – 3. SHC Meerane 19:09 –

4. BSV Limbach-Oberfrohna 19:09 –

5. HSG Freiberg II 18:08 – 6. VfL Waldheim

14:14                                 Griesche ■


